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Unterrichts taͤglich ſpaͤteſtens Abends ſieben Uhr zu ſchließen
und längeren Aufenthalt unter keinem Vorwand zu geſtatten .
Unmittelbar nachher wird das Gebäaäude ſelbſt geſchloſſen.
Gleiche Abſchließung erfolgt Mittags nach dem Schluſſe des

Unterrichts und die Wiedereröffnung zehn Minuten vor zwei
Uhr . Wo es nöthig iſt , werden die leeren Hörſäle auch zu
anderen Zeiten geſchloſſen .

An den Tagen , an welchen kein Unterricht gegeben wird,
bleibt das Gebäude geſchloſſen .

c. Prüfungen .

36 . Die Schulprüfungen an der polytechniſchen Schule ſind
entweder umfaſſend oder überſichtlich .

37 . Die umfaſſenden oder ſtrengeren Prüfungen werden
in den drei allgemeinen mathematiſchen Claſſen und mit den

Abiturienten der Fachſchulen vorgenommen .

38 . Die umfaſſenden Prüfungen an den drei mathematiſchen
Claſſen und die überſichtlichen Prüfungen an den Fachſchulen
ſind innere Schulprüfungen , zu welchen die Eltern und Für⸗
ſorger der Zöglinge durch öffentliche Bekanntmachung ein —

geladen werden .

39 . Die Geſammtheit der Lehrer jeder Claſſe oder Fachſchule
entſcheidet in einer vor dem Schluſſe des Schuljahres abzu⸗
haltenden Conferenz über die Befähigung der ihr angehörigen
Schüler zur Promotion und über die Zulaſſung der Nicht —

befähigten zu einer Nachprüfung über ihre Befähigung zur

Promotion . Das Reſultat wird von dem Vorſtand in Gegen⸗
wart aller Schüler verkündet . Den Abiturienten wird das

Ergebniß der Prüfung in ihren Abgangszeugniſſen bemerkt .

40 . Die Schüler , deren Fortſchritte unzureichend befunden
werden , können zu einem höheren Curſe nicht zugelaſſen
werden , ehe ſie eine gleichzeitig mit den Aufnahmsprüfungen
der Neueintretenden vorzunehmende Nachprüfung in den be⸗

treffenden Faͤchern beſtanden haben und nach dem Ergebniß
derſelben zum Vorrücken befähigt erklärt worden ſind . Dieſe
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Nachprüfung iſt in einem Zuſammentritt der Lehrer ſowohl
derjenigen Claſſe oder Fachſchule , in welcher die betreffenden
Schüler zum Aufſteigen nicht für befaͤhigt erkannt wurden ,
als derjenigen Claſſe oder Fachſchule , in welche dieſelben

aufſteigen wollen , vorzunehmen .
41 . Die Prüfungen werden jährlich am Schluſſe des

Studienjahres im Monat Juli vorgenommen . Denſelben
haben alle Schüler der Anſtalt ohne Ausnahme beizuwohnen.

42 . Alle Schüler haben vor der Prüfung ihre graphiſchen
Arbeiten und gefertigten Modelle zur öffentlichen Ausſtellung
in den Sälen abzugeben .

43 . Denjenigen Schülern , welche der Anordnung der 88 . 41
und 42 nicht nachkommen , ohne durch ein ärztliches Zeugniß

nachzuweiſen , daß eine Krankheit ſie von dem Erſcheinen bei
der Prüfung abgehalten hat , werden die Zeugniſſe vor⸗

enthalten .

44 . Sämmtliche Blätter und Arbeiten ſind von dem Schüler
mit Bezeichnung der Zeit ihrer Anfertigung und mit ſeinem
Namen zu verſehen .

d. Zeugniſſe .

45 . Die Zeugniſſe , welche die polytechniſche Schule ihren
Schülern ertheilt , ſind entweder

1. Studienzeugniſſe für Abiturienten , welche den Schülern
der Anſtalt nach vollendeten Studien über ihre Be —

faͤhigung ausgeſtellt werden , oder

2. Zeugniſſe für Hoſpitanten über die von ihnen beſuchten
Lehrfächer , oder

3. Zeugniſſe , welche vor beendigtem Studium einzelnen
Schülern zum beſonderen Gebrauche ertheilt werden .

46 . Der Schüler , welcher nach vollendetem Studium ein
Zeugniß über ſeine Befähigung zu erhalten wünſcht , hat ſich
deßhalb unter Ueberreichung einer chronologiſchen Ueberſicht
aller Vorträge und Uebungsſtunden , welche von ihm beſucht
worden ſind , ſchriftlich bei der Direction zu melden .
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